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Auszug  

aus der Niederschrift der Sitzung des Unterausschusses 
Museumsneubauten vom 09.09.2008 

öffentlich 
 

1 Außenanlagen und Stand der Bauausführung - Bericht der Verwaltung - 
 hier: Gehwegbelag im Umfeld des Neubaus 
 
 
 
Herr Ostermeyer (Schneider + Sendelbach Architekten) erläutert zum Stand der Architekten-
planung, dass die Bereiche, die unmittelbar als Aus- und Zugänge zum Haus ausgewiesen 
seien, in Basalt ausgeführt würden. Dies betreffe im Bereich der Kunsthalle die Erhebung mit 
der Treppenanlage und die Rampen außen herum sowie den gesamten Bereich auf der 
Nordseite bis zur Stufenanlage, einschließlich der Stufen. Für weitere Bereiche sehe die 
Planung einen Betonwerkstein mit einem hellen Vorsatz vor. Den Vorschlag des Unteraus-
schusses, den Basaltbelag/hochwertigen Steinbelag bis in den öffentlichen Bereich vorzu-
ziehen, habe man in die Zeichnungen eingetragen und der Stadt vorgelegt. Aktueller 
Sachstand nach Abschluss des üblichen Genehmigungsverfahrens sei, jenseits der Linie der 
virtuellen Grundstücksgrenze die in Köln üblichen Betonsteinplatten zu verwenden (s. Anla-
ge). Es werde zudem ein Radweg mit einem Sicherheitsstreifen bis zur Straße ausgewiesen. 
In diesem Bereich werde es keine Mischnutzung geben. Des Weiteren werde die Verkehrs-
anzeigetafel abgebaut, auf eine kleinere Variante zurückgesetzt und in Richtung Westen 
verschoben, so dass diese sich dann nicht mehr in der direkten Flucht des Museumsein-
gangs befinde.  
 
Auf Nachfrage der Vorsitzenden Scho-Antwerpes erklärt Herr Rummel, das allgemeine Ni-
veau (des Materials) für den öffentlichen Straßenraum nicht zu verlassen, sei Ergebnis einer 
Abstimmung mit dem Amt für Verkehrstechnik und auch ein Wunsch von Herrn BG Streit-
berger. 
 
RM Dr. Lemper und die Vorsitzende Scho-Antwerpes betonen, dass der Unterausschuss 
ausdrücklich anders votiert habe.  
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RM Dr. Lemper verlangt eine Begründung für die Abweichung vom Wunsch des Unteraus-
schusses. Herr Rummel sagt zu, das Votum des Unterausschusses mit der Bitte um Stel-
lungnahme weiterzugeben.  
 
Der Unterausschuss Museumsneubauten empfiehlt erneut dem Verkehrsausschuss zu 
prüfen, ob es möglich ist, den Basaltbelag in den öffentlichen Straßenraum vorzuzie-
hen. 
 
 
 


